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Heutige Jugend? Heutige Jugend!
Die heutige Jugend ist eben nicht mehr wie früher - diese lapidare Bemerkung lasst sich
bei «Erwachsenen» jedes Zeitalters nachlesen Gemeint ist natürlich Sie ist schlechter
als früher1 Wie ist sie denn, die heutige Jugend7 Manifestiert sie sich nur noch in
Demonstrationen und Krawallen gegen alles, was mit Staat und Armee zusammenhangt,

ist sie nur noch destruktiv, drogensuchtig, kennt sie keine Ziele mehr ausser AJZ
und Spraydosen7

Ich meine, die junge Generation von heute ist nicht anders, als sie zu jeder Zeit gewesen
ist Sie will ihre Ideale suchen in einer Umwelt, welche ihr von den Erwachsenen, vom
Establishment, geboten wird Sie ist nicht immer bereit, all jenes, was die «Erwachsenen»

vielleicht fraglos akzeptieren, ebenso zu akzeptieren

Natürlich gibt es Verfechter von ungesunden Extremlosungen, naturlich gibt es Agitatoren,

welche unseren Gesellschaftsinteressen zuwiderlaufen Aber Sind es nicht
verschwindend wenige, die - vielleicht gerade deshalb - umso lauter schreien7

Zeigen nicht soziologische Untersuchungen und persönliche Kontakte zur Genüge,
dass die uberwiegende Mehrzahl der jungen Generation auf ihrem Weg des Suchens
bereit ist, konstruktiv und objektiv zu diskutieren7 Also Seien wir «Erwachsenen»
vorsichtig mit vorschnellen Urteilen, welche auf Ausserlichkeiten und Verallgemeinerungen

basieren' Sonst treiben wir als Folge unserer Intoleranz die junge Generation um so
mehr in die Arme jener Schreihälse

Denken wir vielmehr daran Die heutige Jugend - wie jede gesunde Jugend - sucht und
fragt Versuchen wir, unseren Standpunkt uberzeugt und uberlegt vor ihr zu vertreten
Vielleicht können sogar gestandene Erwachsene dabei zum ersten Mal mit gar nicht so
abwegigen Fragen konfrontiert werden

Zum Beispiel Das Jungmitgliederwesen unseres Verbands steht nicht gerade zum
besten Kummern wir uns wirklich genügend um die Jungen7 Diskutieren wir mit ihnen7
Nehmen wir sie ernst7 Flaben wir nicht schon eifrige Jungmitglieder so sehr enttauscht,
dass sie ihre Freizeit lieber anderswo verbringen7 Der EVU bildet eine ausgezeichnete
Gelegenheit, wo sich alt und jung treffen, ein gemeinsames Ziel diskutieren und
erarbeiten können Schade, wenn wir diese Gelegenheit ungenutzt verstreichen lassen'
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